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hundertwende würdigen ihr Engagement für
Frauenbi ldung und lirauenrechte.

A A.-S.-Str. in Freiburg (Br.), Rieself'eld (1996).

W LIg.; Die höhere Mädchenbildung, Vortm. gehal-
ten auf d. Kongress zu Kassel, 1908; Die Forde-
rung polit. Neutralität im Frauenstimmrecht, in:
Die Frau 17,1,909 / L0, S . 641,--48; Frauenbewegung
u. Parteipol., ebd. L9, 1911 11,2, S. 481-86; Zwei
Frauenurteile über Mann, Frau u. Fam., ebd. 20,
L91,2l 19, S. 153*59; Wieder einmal Oberlyceum
u. seine Freunde, ebd. 21., 191311.4, S. 37o*74;
Die Frau in d. Fam., in: Ib.d.Bundes Dt. Frauen-
vereine, 19L8, S. 31,-49; zahlr. Vortrr., Petitionen u.
Denkscftrr. in d. Vereinszss.

t Hdb. d. Frauenbewegung, Bd. 1, hg. v. H. Lange
u. G. Bäumer, 1.901, S. 98; Ib. d. Frauenbewegung,
191,2-1.+; Ib. d. Bundes Dt. Frauenvereine, 1915-
19; - Nachrufe in: Bonner Ztg. v. 23. 1,. 1,925 u.
Gen. arrz. v.24. 1. L925; M. Dönhoff, in: Die Frau 32,
1924 125, S. 183 f.; G. Borgmann, Freiburg u. d,
Frauenbewegung, 1,97 3; B. Greven-Aschoff, Die
bürgerl. Frauenbewegung in Dtld. 1,894-'1.933,
1981; A. Schlüter (Hg.), Pionierinnen - Feministin-
nen Karrierefrauen? Zur Gesch. d. Frauenstu-
diums in Dtld.,'tgg2; E. Kleinau u. C. Opitz (Hg.),
Gesch. d. Mädchen- u. Frauenbildung, Bd. 2, 1.996;
|. Merk, in: Bad. Biogrr. NF 4, 1996 (L);n. Spaude,
Eigenwillige Frauen in Baden, 1999, S. 283-301;
dies., in: Freiburger Biogrr. (P); E. Dickmann u.
E. Schöck-Quinteros (Hg.), Barrieren u. Karrieren,
Die Anfdnge d. Frauenstudiums in Dtld., 2000;
U. Scherb, ,,Ich stehe in der Sonne u. fuhle, wie
meine Flügel wachsen", Studentinnen u. Wissen-
schaftierinnen an d. Freiburger Univ. v. 1900 bis in
d. Gegenwart, zooz, s. 414s 

Jan Merk

Steinmann, Ernst Theodor Karl, Kunsthisto-
riker, Kunstschriftsteller, tr 4. 9. 1866 Iör-
denstorf (Mecklenburg), t 23. 11.. 1,934 Basel.
(ev.)

V Adotf (rarB--99), aus Bützow (Meckl.), Dr. phil.,
Pastor in ]., später in Bad Doberan, S d. Ernst Diet-
rich (t 1834) u. d. Wilhelmine Behm (t LB5s);
M Dorothea Sophie Friederike (Betty) (tazo-rg),
aus Rostock, f d. Johann Heinrich Ritzero\^/, evtl.
Notar in Rostock; seit LS80 Sfiel-M Emilie N. N.;
'1. 8,4 Schw;- co Rom 1901 Olga (1400-1910), aus
l-owicz, Sängerin, Kunstschriftst,, Lyrikerin, Mitvf.
v. ,,Pilgerfahren in Italien", 19L0, ntg22, Nachlaß
seit 1990/97 in d. Bibliotheca Hertziana, Florenz,
? d. Philipp v. Gerstfeldt (rgs1.*Bz), aus Reval,
russ. Gen.major, u. d. Helene v. Ovander (rAgz-
1908), aus Oranienbaum; K l/Ulrich (s. f).
Nach seiner Schulausbildung in Bad Dobe-
ran und dem Abitur am Gymnasium Fried-
land studierte S. seit 1BBZ Theologie in Tü-
bingen und Rostock, danach seit lBBB Kunst-
geschichte, Geschichte und christliche Ar-
chäologie in Leipzig v. a. bei Anton Springer,
Rudolph Sohm und Johannes Overbeck.
L892 wurde S. mit der Arbeit ,,Tituli und die
kirchliche Wandmalerei des Abendlandes"

bei Overbeck promoviert und ging - empfoh-
Ien von diesem - mit einem |ahres-Stipen-
dium an das Archäologische Institut in Rom;
durch das sog. Anton-Springer Stipendium
der Sächs. Gesellschaft der Wissenschaften
konnte er sich ein weiteres ]ahr seinen For-
schungen in der Sixtinischen Kapelle wid-
men. Seit 1895 lebte S. von der Pubiikation
v. a. populärwissenschaftlicher Bücher und
Artikel und arbeitete gleichzeitig als Kor-
respondent frir die Zeitschrift ,,Kunstchro-
nik'. Der wissenschaftliche Durchbruch ge-
lang S. mit der Herausgabe des durch das
Dt. Reich und den Kaiser persönlich geför-
derten zweibändigen Werks zur Sixtinischen
Kapelle (r so 1, I 05). Auch in Anerkennung
für die dem Reich in Rom geleistete Arbeit
wurde S. 1903 zum Direktor des Ghzgl. Mu'
seums in Schwerin ernannt.

Nach dem Tod seiner Frau machte sich
S. 1911 von den Museumsaufgaben frei und
übersiedelte nach Rom, wo er sich mit gan-
zer Kraft der Realisierung der Bibliotheca
Hertziana widmete. Diese Bibliothek, be-
gründet von der literarisch und kunsthisto-
risch interessierten Henriette Hertz (r A+0-
1913), sollte in Rom eine Form und mit der
Stiftung des Palazzo Zuccari zugleich einen
bleibenden Ort erhalten. Auch aufgrund der
guten Verbindungen S.s konnte die Biblio-
theca Hertziana als erstes geisteswiss. Insti-
tut in die Kaiser-Wilhelm-Gesellschaft ein-
gegliedert und Ende 1,9'J.2, anläßlich des
10. Internationalen Kunsthistorikerkongres-
ses, der Öffentlichkeit übergeben werden.

Mit Eintritt Italiens in den r. Weltkrieg muß-
te S. das Land verlassen und publizierte in
Deutschland mit patriotischem Eifer v. a.

kunsthistorische Aufs älze mit antifranz. Aus-
richtung. Ende Nov. 1919 ging er als einer der
ersten Deutschen zurück nach Italien, um
dort das Vermächtnis von Henriette Hertz vor
der Beschlagnahmung durch den ital. Staat
zu. schützen. Mit ausgeprägtem diplomati-
schen Geschick und guten Kontakten zu ital.
Kollegen und Vertretern der kath. Kirche ge-
lang es ihm nicht nur, die Bibliotheca Hert-
ziana zu retten, sondern sie zu einem inter-
national renommierten Forschungsinstitut
für Kunstgeschichte auszubauen. 1934 legte
S. aus gesundheitlichen Gründen das Amt
des Direktors nieder.

Wissenschaftlich konzentrierte sich S. früh
auf Michelangelo und dessen Schaffen. Ne-
ben den Sixtina-Bänden ist die Michelan-
gelo-Bibliographie, die nach jahrzehntelan-
gen Forschungen 1927 erschien, sein ein-
flußreichstes Werk.
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